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(54)  Kugelspielautomat 

(57)  Ein  Kugelspielautomat  (1  )  besitzt  ein  schrägge- 
neigtes  oder  aufrecht  stehendes  Spielfeld  (2),  das  Hin- 
dernisse  (3)  zum  Ablenken  der  über  ein  Schleuderwerk 
(4)  entlang  einer  Schleuderbahn  (5)  oben  in  das  Spiel- 
feld  einschießbaren  Kugeln  (K)  sowie  einen  unteren  Ku- 
gelausgang  (6)  für  die  als  Verlust  zu  zählenden  Kugeln 
(V)  und  wenigstens  einen  demgegenüber  höher  liegen- 
den  Kugelfang  (7,  8)  für  die  als  Gewinn  zu  zählenden 
Kugeln  (G)  aufweist,  wobei  vom  Kugelausgang  (6)  und 
von  den  Kugelfängen  (7,  8)  Abiaufschienen  (9,  10)  zu 
einem  Sammelbehälter  (1  1  )  für  gespielte  Kugeln  führen 
und  eine  Zulaufschiene  (12)  für  zu  spielende  Kugeln  in 
eine  Ladeeinrichtung  (13)  des  Schleuderwerkes  (4) 
mündet. 

Um  mit  einfachem  Aufwand  einen  Einzelbetrieb  zu 
ermöglichen,  geht  der  Sammelbehälter  (1  1  )  direkt  in  die 
Zulaufschiene  (12)  über  und  sind  die  Abiaufschienen  (9) 
der  Kugelfänge  (7,  8)  mit  einem  an  einen  Rechner  (14) 
angeschlossenen  Zähler  (15,  16)  ausgestattet,  welcher 
Rechner  (14)  das  Schleuderwerk  (4)  im  Sinne  einer  Ein- 
zelschußfreigabe  ansteuert  und  einen  bei  Spielbeginn 
vorgegebenen  Anfangswert  mit  einem  Verlustwert  für 
jede  Schleuderwerksfreigabe  und  mit  von  den  eingele- 
senen  Zählerdaten  abhängigen  Gewinnwerten  zum  in 
eine  Anzeigeeinrichtung  (17)  auslesbaren  Spielstand 
bzw.  Spielergebnis  verrechnet. 
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